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Mitteilung: 

 
A) Gründung der REGIONALE 2025 Agentur GmbH 

Die Handelsregisteranmeldung für die REGIONALE 2025 GmbH ist am 09.03.2018 erfolgt, so 
dass die Agentur formal die Arbeiten aufnehmen konnte. Die Agentur hat ihre Geschäftsstelle auf 
dem Zanders-Gelände in Bergisch Gladbach (Adresse: An der Gohrsmühle 25, 51465 Bergisch 
Gladbach) am 22. Mai 2018 bezogen. In den letzten Monaten wurden auch erste 
Personalentscheidungen getroffen. In Ergänzung und Unterstützung von Herrn Dr. Molitor 
(Geschäftsführung) und Herrn Kemme (stellvertretende Geschäftsführung) wird eine Mitarbeiterin 
zum 18. Juni 2018 die Stelle des „Projektmanagements Stadt-/Regionalentwicklung“ 
übernehmen. Auch die Stelle des Sekretariats/Assistenz für die REGIONALE 2025 Agentur 
wurde inzwischen besetzt.  
 

B) Basis-Erfassung 
Um entlang der fünf Entwicklungspfade eine belastbare Grundlage für zukunftsfähige Strategien 
und innovative Projektentwicklungen im Rahmen der REGIONALE 2025 zu erhalten, arbeiten die 
drei Kreisverwaltungen des „Bergischen RheinLandes“ gemeinsam an einer ersten Basis-
Erfassung zu den Themen Wirtschaftsstruktur, Digitalisierung, ÖPNV-Netz, Touristische 
Infrastruktur, Straßen- und Radwegenetz. Erste Ergebnisse der Basiserfassung liegen bereits für 
die Themen ÖPNV und Radwegenetz vor.  
 

C) Projektideen und Konzepte 
Aktuell befinden sich ca. 80 Projektvorschläge im Themen- und Projektspeicher, die sich wie folgt 
auf folgende Entwicklungspfade (EP) aufteilen: 

 25 Projektvorschläge im EP „Ressource trifft Kulturlandschaft“ 

 14 Projektvorschläge im EP „Innovation schafft Arbeit“ 

 14 Projektvorschläge im EP „Qualität von Wohnen und Leben“ 

 26 Projektvorschläge im EP „Mobilität und Digitalisierung als Zukunftsmotor“ 
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Etwa 1/3 der Projektvorschläge stammen aus der Gebietskulisse des Rhein-Sieg-Kreises. Im 
März wurden alle Projekteinreicher durch die REGIONALE Agentur angeschrieben und gebeten, 
den von der Steuerungsgruppe erarbeiteten „Projektbogen“ mit Fragen u.a. zu Projektinhalten, 
Projektträgern und Projektfinanzierung auszufüllen. Die Projekteinreicher haben bis Anfang Juni 
Zeit, um die Projektbogen zu beantworten. Die Steuerungsgruppe wird die Antworten nach den 
Sommerferien auswerten und eine überarbeitete Projektliste erstellen.  
 

D) Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen 
 

 Ausschreibung Corporate Design 
Für die Erstellung eines wiedererkennbaren REGIONALE 2025-„Corporate Designs“ wurden vier 
ausgewählte Agenturen beauftragt. Die Entscheidung über das Corporate Design wird 
voraussichtlich Mitte Juli 2018 getroffen.  
 

 Homepage 
Die Homepage der REGIONALE 2025 wird (voraussichtlich) im September 2018 auf das neue 
Layout und Corporate Design hin angepasst. 
 

 Messe „polis convention“ 
Am 25./26. April fand auf dem Areal Böhler in Düsseldorf/Neuss die Messe „polis convention“ 
statt, die mittlerweile eine renommierte Messe für Stadt-, Standort- und Regionalentwicklung mit 
starkem Bezug zu den Aktivitäten des Landes NRW ist. Die REGIONALE 2025 hat sich dort mit 
einem eigenen Stand der Öffentlichkeit vorgestellt. 
 

 Innovationsworkshop für Unternehmen  
Der Rhein-Sieg-Kreis und die REGIONALE 2025 Agentur GmbH veranstalten am 05.06.2018 in 
der Kulturhalle „kabelmetal“ in Windeck einen Workshop mit Unternehmen aus dem östlichen 
Rhein-Sieg-Kreis (REGIONALE 2025 Gebietskulisse). Ziel dieses Workshops ist die 
Identifizierung von Themen, die aus Sicht der Unternehmen wichtig sind. Im Rahmen des 
Workshops sollen die wichtigsten Handlungsfelder geclustert und priorisiert sowie Vorschläge zu 
deren Lösung gesammelt werden. Darauf aufbauend sollen die Lösungsvorschläge auf die fünf 
Schwerpunktthemen der REGIONALE 2025 bezogen und konkretisiert werden.  
 

 Konferenz DigitalXChange am 23. Juni 2018 in Gummersbach  
Am 23. Juni 2018 findet unter dem Titel „Digital Xchange“ eine große Fachkonferenz zum Thema 
„Digitalisierung“ statt. Zu den Initiatoren der Konferenz gehören u.a. die TH Köln, die IHKs Köln 
und Bonn/Rhein-Sieg, die drei Landkreise OBK, RBK und RSK, DIGITALHUB.DE sowie die Fa. 
Opitz, die die operative Koordinierung übernimmt (www.digital-xchange.de). Die Schirmherrschaft 
hat das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes NRW. Herr 
Peter Biesenbach (NRW-Justizminister) wird an der Veranstaltung teilnehmen und einen Vortrag 
zum Thema „Cyber-Security“ halten. Es werden mehr als 100 Vorträge in 15 Sessions 
stattfinden. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
 

E) Finanzen 
Die Finanzierung der REGIONALE 2025 Agentur GmbH ist durch die Kreistagsbeschlüsse und 
den Bewilligungsbescheid der Bezirksregierung Köln v. 08.12.2017 gesichert. Zurzeit werden 
entsprechende Kooperations- und Weiterleitungsvereinbarungen zwischen den drei beteiligten 
Landkreisen und der REGIONALE 2025 Agentur erarbeitet. Bezüglich der jeweiligen Personal- 
und Finanzierungsbudgets für die Entwicklung und Durchführung von Dach-/Rahmenkonzepten/ 
Workshops und konkreten Projekten bestehen bei den Kreisverwaltungen derzeit folgende 
Überlegungen/Vorstellungen:  
 

 Beim OBK bestehen hinsichtlich einer neuen Stelle für die Koordination kreiseigener 
Projekte und über das jährliche Finanzvolumen ab 2019 konkrete Vorstellungen, die im 
Rahmen der Haushaltsberatungen in den nächsten Monaten festgelegt werden.  
 

http://www.digital-xchange.de/
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 Beim RBK befindet sich die Zuständigkeit für die unterschiedlichen Themenbereiche im 
Rahmen der REGIONALE 2025 sowie die dafür avisierten Haushaltsmittel noch in der 
Abstimmung.  
 

 Der RSK sieht die Schaffung zunächst einer zusätzlichen Stelle für die Entwicklung 
eigener Projekte und die Unterstützung der sieben REGIONALE-Kommunen bei deren 
Projektentwicklung und Projektqualifizierung vor. Als voraussichtlich jährliches 
Finanzvolumen sollen 250.000 € zur (Co-)Finanzierung von Konzeptstudien, 
Projektentwicklung und Qualifizierung von Projekten in den Haushalt angemeldet werden.  

 
 
 

 
 
 
(Dr. Tengler) 
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